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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

FSV Berghausen : TV 1894 Braunfels III 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für den FSV Berghausen in der Herren West 
Bezirksliga Gr. Nord 2

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV 1894 Braunfels III, als Eugen
Eirich sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber FSV Berghausen sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Nico Petschel, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gäste vom TV 1894 Braunfels III
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Reuter / Schreiber ihren
Gegnern Neul / Löber beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Gekämpft bis zum Schluss hatten derweil Schmidt / Netsch in der Begegnung
gegen Schneider / Menich. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für
schwache Nerven. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:
11, 6:11, 8:11 gegen Petschel / Eirich fanden Sánchez Romero / Huck von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Patrick Reuter und
Thorsten Neul sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Stefan Schneider zunächst nicht gut
aus, so gewann Jonas Schmidt im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Genügend spielerische Mittel hatte José Sánchez Romero letztlich an der Hand, um sich gegen
Eugen Eirich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Nico Petschel wurden Robin Schreiber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Es dauerte eine Weile, bis
Ulrich Netsch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marcin Menich hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache
Nerven. 2:3 endete das Einzel zwischen Stefan Huck und Markus Löber aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick Reuter bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Stefan Schneider. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorsten Neul
war indessen Jonas Schmidt, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim auf Basis der TTR-Werte
eher überraschend deutlichen 9:11, 9:11, 8:11 gegen Nico Petschel fand José Sánchez Romero von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Robin Schreiber verlor derweil sein Match gegen Eugen Eirich
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Völlig ohne
Chance war Schreiber hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der FSV Berghausen nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten auf,
während der TV 1894 Braunfels III vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den DJK SG
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58 Dillenburg ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSV Berghausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den TTC 1964 Großaltenstädten II.

 Statistik:
 FSV Berghausen

Doppel: Reuter / Schreiber 1:0, Schmidt / Netsch 0:1, Sánchez Romero / Huck 0:1 
Einzel: P. Reuter 1:1, J. Schmidt 1:1, J. Romero 1:1, R. Schreiber 0:2, U. Netsch 0:1, S. Huck 0:1 

 TV 1894 Braunfels III
Doppel: Schneider / Menich 1:0, Neul / Löber 0:1, Petschel / Eirich 1:0 
Einzel: S. Schneider 0:2, T. Neul 2:0, N. Petschel 2:0, E. Eirich 1:1, M. Löber 1:0, M. Menich 1:0


